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Unser tägliches Brot gib uns heute,

und ein gutes Wort, das trägt,

einen Freund, der zur Seite steht,

Arbeit und Zeiten der Stille,

Sicherheit und Frieden,

einen Sonnenstrahl und Vogelgesang,

vielleicht auch einen Schluck Wein.

Schenke uns auch dein Wort, o Gott,

denn der Mensch lebt nicht vom Brot 

allein.

Das tägliche Brot

Irmela Mies-Suermann
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Nicht säen und doch ernten
Vergessen wir einmal das Planen und Rechnen!

Wir sind es gewohnt, in unserem Land und in unserer Zivilisation säen und ern-

ten in einem kausalen Zusammenhang zu sehen: Als hätten wir ein Recht darauf 

zu ernten, wo wir mit Mühe und Sorgfalt gesät haben. Ob es sich um die Blumen 

im Garten handelt, um unsere Kinder oder um unsere Arbeit: Wir erwarten, dass 

aus unserer Saat, aus unserer „Investition“ etwas entsteht, was uns gefälligst 

Freude und Erfüllung, Stolz und Anerkennung einbringt, als hinge unser Wert 

davon ab, dass „unsere Saat aufgeht“. Unsere Ernährung, im wörtlichen und im 

übertragenen Sinn: Wir sorgen vor, wir strengen uns an, wir investieren, wir kon-

trollieren. Wir schließen Versicherungen ab und sorgen für unser Alter vor, als 

könnten wir dadurch alle Lebensrisiken unter Kontrolle bringen, und sehen mit 

Misstrauen und vielleicht sogar Verachtung auf diejenigen, die nicht so leben. 

Wenn unsere Rechnung nicht aufgeht, wenn die jungen Pflanzen von Schnecken 

gefressen werden, unsere Kinder ganz eigene, ungeplante Wege gehen, unsere 

Arbeit nicht hinreichend gewürdigt wird und andere unsere Bemühungen links 

liegen lassen, sind wir enttäuscht oder sogar beleidigt.

Geschenke im Überfluss

Das biblische „Seht euch die Vögel des Himmels an: Sie säen nicht, sie ernten 

nicht und sammeln keine Vorräte in Scheunen; euer himmlischer Vater ernährt 

sie“ wirkt gegenüber diesen Vorstellungen von Saat und Ernte, Mühe und Lohn 

irritierend. Es stellt jene Verbindung von Vorsorge und Lebenssicherheit in Fra-

ge und lädt ein zu einem unberechenbaren Gegenwartserleben von Freude und 

Leid. Wenn wir einmal das Planen und Rechnen vergessen und uns umsehen, 

was es alles im Überfluss zu ernten gibt, ohne dass wir es gesät haben: Welcher 

Reichtum, der vom „Universum“ einfach verschenkt wird! Allein den Vögeln zu-

zusehen, von denen die Bibel spricht – welche Freude, welche Leichtigkeit. Die 

leuchtendroten Mohnblumen, die verschwenderisch überall am Wegrand stehen. 

Die Pilze im Wald, die Wolkenformationen am Himmel, die wunderbare Land-

schaft mit all ihren Grüntönen. Die Anteilnahme und Freundlichkeit der Men-

schen, die zum Beispiel mein Mann und ich während seiner tödlichen Krankheit 
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erfahren haben: Nachfragen und Besuche, Suppe und Kuchen, Blumen und Ster-

bebegleitung. Ein Schwätzchen beim Einkaufen, ein lächelnder Gruß auf dem 

Weg, intensive Gespräche: lauter Geschenke, ohne etwas gesät zu haben. Son-

nentage, eine gelungene Therapiestunde, ein befriedigender Arbeitstag – unab-

sehbar die Beispiele. Und bei Licht betrachtet haben wir das Wenigste unter 

Kontrolle und sind vielmehr überhäuft von Geschenken! 

Nutzlose Vorsorge

Natürlich ist die andere Seite genauso gegenwärtig: Fressen und gefressen wer-

den, Revierkämpfe und Futterneid, was Vögel und Menschen betrifft. Unsere 

Äcker, im wörtlichen und im übertragenen Sinn, werden von Wildschweinen 

verwüstet, es wird uns weggenommen, was uns lieb und teuer ist, Gesundheit, 

geliebte Menschen, angenehmes Leben. Da hat alle Vorsorge nichts genützt. 

Und wiederum erfährt man manchmal unerwartet nach Jahren, dass eine Saat 

aufgegangen ist – bei einer SchülerIn, einer KlientIn, einem Kind – ohne, dass 

man es gedacht, sogar ohne dass man es beabsichtigt hätte. Und manchmal 

stellt sich sogar heraus, dass etwas, das uns als Verlust erschienen ist, im 

Nachhinein sich als Geschenk erweist. 

Mut zur Gelassenheit

Vielleicht ist es in Wirklichkeit so, dass wir alle einfach durch die Welt gehen 

und so, wie wir sind, verschwenderisch Samen um uns herum auswerfen – wie 

die Pusteblume, wie die Buche, wie die Mohnblume. Wo der Samen hinfällt, wel-

cher Samen in fruchtbaren Boden fällt, günstige Wachstumsbedingungen findet 

und gedeiht: Wir haben es nicht in der Hand. Wir brauchen es auch nicht in der 

Hand zu haben. Denn da „ist Einer, welcher dieses Fallen / unendlich sanft in 

seinen Händen hält.“ (Rainer Maria Rilke)

Anne Müller, Heilpraktikerin für Psychotherapie

Quelle: www.annemueller-systemiker.de, In: Pfarrbriefservice.de



G
e
s
a
m

tk
ir

ch
e

5

Zeit-Raum-Gottesdienste in St. Monika

Die Formen der Gottesdienste sind so vielfältig, wie auch die Orte an denen sie 

stattfinden. 

Ab Oktober wollen wir 1 x im Monat 

- immer am 2. Sonntag im Monat  

- um 18.30 Uhr

- in St. Monika

den etwas anderen Gottesdienst feiern. 

Es wird verschiedene Teams geben, die den Gottesdienst vorbereiten und die 

Besucher durch die Feier und das Thema begleiten. 

Im Anschluss daran sind alle zu einem kleinen Beisammensein vor oder in der 

Kirche eingeladen. 

Der erste Gottesdienst findet statt am 

Sonntag, 10. Oktober 2021, um 18.30 Uhr, in St. Monika

Es geht um das Thema „Zeit und Raum“ und wie es zu diesem Namen für den 

neuen Gottesdienst kam. 

Sie sind interessiert an einer Mitarbeit?

Dann melden Sie sich gerne im Pfarrbüro.
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Allerheiligen und Allerseelen
Im Blick auf die Vollendung der Heiligen und deren Lebensperspektive denken 

wir an die Toten. Nicht Trauer und Klage bestimmen die Gottesdienste sondern 

die österliche Hoffnung.

Aufgrund des Corona-Schutzes sind die Gräberbesuche nicht in den jeweiligen 

Feierhallen sondern kurze Segensgebete im Freien.

Allerheilgen, Montag, 1. November 2021

9.30 Uhr in Salvator

9.30 Uhr in St. Theresia

11 Uhr in St. Josef

Gemeinsame Gräberbesuche, Montag, 1. November 2021

14 Uhr im Alten Friedhof in Weilimdorf

15 Uhr im Neuen Friedhof in Weilimdorf

15 Uhr im Friedhof in Feuerbach

Allerseelen, Dienstag, 2. November 2021

- mit Verlesung der Namen der Verstorbenen seit Allerseelen 2020 -

9 Uhr in St. Josef

18 Uhr in St. Theresia

19.30 Uhr in Salvator

Bild: Peter Weidemann In:Pfarrbriefservice.de
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'Wir wollen gemeinsam in diesem Jahr grundsätzlich Themen wie 

Bedrängnisse, Leiden, Tod und Trauer in den nächsten Monaten 

besprechen, reflektieren, im unseren Glauben einordnen und aus 

dem reichen Schatz der christlich-jüdischen Tradition schöpfend, 

Zeichen für christliche Hoffnung und Trost finden. 

Termine online:

Mittwoch, 13. Oktober 2021, 20 Uhr

Mittwoch, 17. November 2021, 20 Uhr

Mittwoch, 8. Dezember 2021, 20 Uhr

Dauer jeweils ca. 60 Minuten

Hinweis zur Teilnahme zu Online Terminen

Unsere Termine werden zur Anmeldung, wie Gottesdienste im Internet 

eingetragen. Wer sich anmeldet bekommt kurz vor dem Termin einen Link über 

die Mail, die er bei der Anmeldung angegeben hat. Auf dem PC muss man auf den 

Link klicken und ein paarmal den Zugriff auf die Kamera und Mikrophon erlauben. 

Das weitere Vorgehen wird erklärt, wenn die Verbindung zustande kommt.

Die Trauergruppe startet wieder. Die MitarbeiterInnen 

und Gäste unserer Trauergruppe haben sich in den ver-

gangenen Monaten bereits wieder zu Kaffee und Ge-

spräch getroffen. Der intensive Austausch nach über 

einem Jahr des Lockdowns hat uns ermutigt unsere 

Treffen weiterhin zu ermöglichen.

Zur Trauergruppe treffen wir uns in jedem Monat am zwei-

ten Mittwoch um 17 Uhr. Das sind der 13. Oktober, 10. No-

vember und am 8. Dezember 2021. Zu den Treffen kann 

jede/r kommen. Die gesprochenen Themen obliegen jedoch der Schweigepflicht.

Am 10. November 2021 wollen wir den Abendgottesdienst mit einigen Elemen-

ten mitgestalten. 

Andreas Wellner

Diakon

Trauergruppe

Glaubensgespräch mit Pfarrer Martin
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Sie brauchen Informationen über die Leiden von Männern beim 

kleinsten Anflug von Unwohlsein? Sie wollen alles über die Ge-

mütlichkeit der Schwaben wissen? Dann sind Sie am Samstag, 

23. Oktober 2021 in St.Theresia genau richtig. Denn dann tritt 

Ute Landenberger als Käthe Kächele mit ihrem Soloprogramm 

"Mänsch Männer!" bei uns im Gemeindesaal in Weilimdorf auf. 

Voraussetzung ist, dass der Auftritt coronabedingt stattfinden 

kann und darf. Deshalb: Merken Sie sich den Termin vor. Über weitere Infos wie 

den Start des Kartenvorverkaufs und andere wichtige Dinge informieren wir Sie 

gerne auf unserer Homepage, da zum Redaktionsschluss die genauen Da-

ten noch nicht feststanden. 

https://kirche-stuttgart-nordwest.de/ Ein Blick darauf lohnt sich immer. 

Liebe Gemeinde,

mit Freude blicke ich auf drei Jahre Ausbildungszeit zurück. In 

diesen Jahren durfte ich viele schöne Erfahrungen machen und 

tolle Menschen kennenlernen. Besonders die Arbeit in der Firm-

vorbereitung hat mir großen Spaß bereitet. Dies waren Erlebnisse 

auf dem Ammersee und wundervolle Begegnungen mit Jugendli-

chen, welche mir fest in Erinnerung bleiben werden.  Eine weitere 

schöne Erfahrung war das gemeinsame Weinprojekt mit Winzer 

Rajtschan.  Ganz besonders aber schätzte ich die Möglichkeit zum 

regelmäßigen Predigen. Ich möchte mich bei allen bedanken, die mich während 

meiner Ausbildungszeit in Stuttgart unterstützt und begleitet haben. Diese schö-

nen Erinnerungen werde ich nicht vergessen. Es lohnt sich für mich nun immer, 

einen Besuch im Schwabenländle zu machen. 

Jetzt freue ich mich auf meine neue Dienststelle und Arbeit als Pastroralreferentin 

in der Militärseelsorge. 

Ihnen wünsche ich alles Gute und Gottes reichen Segen.

Sylvia vom Holt 

Auf Wiedersehen .....

„Mänsch Männer!“: 
Käthe Kächele spielt in St.Theresia 
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Heimgarten Lindental

Erst nach mehreren Corona bedingten Ausbremsungen konnten wir, statt wie 

geplant im April, Ende Juni mit dem Bewirtungsbetrieb loslegen. 

Gleich zum Beginn standen vier Musikabende mit ganz unterschiedlichem 

Programm auf dem Plan. Alle waren ausverkauft und boten für die Zuhörerenden 

jeweils sehr vergnügliche Stunden. Wir wollen schauen, ob wir in dieser Form auch 

künftig unseren Heimgarten nutzen können. Da dies aber zusätzliches Engagement 

von vielen bedeutet, müssen wir zuerst Helferinnen und Helfer finden, die ein 

kleines Veranstaltungsteam bilden. Vielleicht denken Sie über eine solche 

Unterstützung mal nach.

Auch in diesem Jahr fanden wieder zwei Wochen Stadtranderholung während der 

Sommerferien mit ca. 50 Kindern statt. Haus und Gelände bieten einfach 

wunderbare Gelegenheiten, gerade für Kinder, die in den letzten Monaten viele 

Einschränkungen hinnehmen mussten, Gemeinschaft und Beschäftigung in einem 

sicheren Umfeld zu ermöglichen. 

Ab Samstag, 4. September bis einschließlich Sonntag, 31. Oktober 2021 läuft un-

sere zweite Saison, freilich verbunden mit der Hoffnung, dass uns die Inzidenzen 

nicht wieder - wie zum Beginn - Streiche spielen.

Wir freuen uns auf Ihre Besuche. 

 Die Ehrenamtlichen des Heimgartens
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"Sei behütet",

ein Satz den man vor allem in der Kirche 

immer wieder hört. Doch was genau bedeutet 

es eigentlich behütet zu sein? Damit haben die 

Kinder des Kindergartens St. Monika sich bei 

ihrer Abschlussfeier für die künftigen 

Schulkinder in Form eines Segensgottesdiens-

tes näher auseinandergesetzt, denn dieser 

stand ganz unter dem Motto „Sei behütet“. Der 

Segensgottesdienst wurde von der Pastoralreferentin Frau Matheis geleitet und 

griff die Funktion der von den Kindern mitgebrachten Kopfbedeckungen wie 

Schutzhelmen und Sonnenhüten auf, sowie deren Bedeutung und wie diese den 

Kopf beschützen beziehungsweise behüten. Der Kern der Segensfeier war die 

Verabschiedung der baldigen Schulkinder und die 

damit verbundenen Segenswünsche für die Zukunft. 

Die Kinder bereicherten die Segensfeier mit Fürbitten 

und Liedern. In diesem Sinne wünschen wir den 

zukünftigen Schulkindern alles Gute für ihre Zukunft 

und möge Gott sie stets behüten. 

Das Team des 

Kindergartens St. Monika
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Freitag, 29.10.2021, 19:30 Uhr

Gemeindesaal St. Josef

Oswald-Hesse-Straße 74

Stuttgart-Feuerbach

Die Bibel brodelt – 

und Worte aus ihr treffen uns!

Die Bibel ist ein lebendiges Buch — richtig tot 

und abgetan für alle Zeiten ist nichts in ihr. 

„Es gibt schlafende Sätze in der Bibel, die sich 

dort ausruhen und Kraft sammeln und die, 

wenn die Zeit gekommen ist, zu mir kommen werden, um mir etwas zu sagen ...

Manchmal springen solche Worte Menschen an: Das Wort geschieht!

Ich weiß nicht, wie viele Sätze in der Bibel auf mich warten. Ich weiß nicht, welche 

Bibelworte für Sie in ihr liegen und warten, um ins Leben einzugreifen. Doch 

eines weiß und glaube ich: die Bibel brodelt. Dauernd sind Wörter unterwegs, uns 

aufzurütteln oder sanft zu trösten. Und manche Wörter schlafen, bis ihre Zeit 

gekommen ist.“ (Maria Jepsen, leicht gekürzt)

Wir erschließen Bibeltexte, in denen Menschen Worte fanden, die sie ergriffen 

haben. Lassen auch wir uns davon ergreifen!

Referentin: Bibeltheologin Anneliese Hecht, Stuttgart

Herzliche Einladung zu einem spannenden Abend mit der Bibel! 

Bitte beachten Sie die aktuellen Coronaregeln. 

Anmeldung erforderlich bis spätestens 28.10.2021 online über die Homepage 

oder telefonisch über das Pfarrbüro St. Josef. 



G
e
s
a
m

tk
ir

ch
e

13

Waldheimferien 2021 - schön wars!

Auch dieses Jahr konnten wir trotz und mit „Corona-Gefahr“ in den ersten beiden 

Wochen der Sommerferien unser Waldheim im Lindentäle genießen.

Viele Bastelarbeiten, Batiken, Ausflüge in die nähere und weitere Umgebung 

(Schnitzeljagden, Lager bauen, Fahrradtour, Geländespiele, Daimler-Benz-Museum, 

Porsche 4Kids, Flughafen, Boot fahren auf dem Max-Eyth-See …) füllten unsere 

Tage. In der zweiten Woche wurde es dann so heiß, dass wir endlich mal wieder 

Wasserspiele und -schlachten machen konnten. Die „Großen“ durften dann auch 

ins Freibad.

Es war eine tolle Zeit und wir alle freuen uns aufs nächste Jahr!



14

Zeltlager St. Josef

Seit einigen Wochen ist das Zeltlager 2021 schon vorbei, viele gute 

Erinnerungen sind aber geblieben!

Vom 31.07.-14.08. hatten wir dieses Jahr wieder unser Lager in Gommersdorf 

bei Krautheim aufgeschlagen. Unser Zeltplatz war auf dem Sportgelände des 

VfR Gommersdorf mit direktem Zugang zur Jagst.

Obwohl es lange kritisch war, ob das Zeltlager überhaupt stattfinden kann, sind 

wir sehr froh uns dafür entschieden zu haben, es durchzuführen. Für viele gab 

das die Möglichkeit das Thema Corona für zwei Wochen zu vergessen und eine 

unvergessliche Zeit zu erleben. In der 

ersten Woche war das Wetter etwas 

durchwachsen, dafür gab es in der zweiten 

Woche genug warme Tage an denen man in 

die Jagst zum Abkühlen gehen konnte. 

Daneben hatten wir jeden Tag ein 

abwechslungsreiches Programm für die 

Teilnehmer vorbereitet. Durch die vielen 

unterschiedlichen Gelände-, Wald-, Gruppen- und Nachtspiele war keine Zeit für 

Langeweile. Auch wir mussten natürlich unser Tagesprogramm durch Corona 

etwas anpassen, da wir uns in zwei Teilnehmer- und Leitergruppen aufteilen 

mussten. Das neue Konzept wurde von allen gut angenommen und ermöglichte 

uns neue Spiele auszuprobieren, die es so zuvor noch nicht gab. Versorgt 
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wurden wir von einem kompetenten Küchenteam, das uns jeden Tag leckere 

Mahlzeiten zauberte. Dankbar sind wir dafür, dass wir keine großen Verletzungen 

und Erkrankungen hatten und das Lagerleben mit kleinen Veränderungen fast 

normal stattfinden konnte.

Es sind viele neue Freundschaften entstanden und alte Freundschaften wurden 

vertieft. Die zwei Wochen bleiben wie jedes Jahr unvergesslich und wir freuen uns 

schon auf ein Wiedersehen beim Nachtreffen oder im nächsten Zeltlager.
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Mädchenfreizeit St. Theresia

Vom 31. Juli bis zum 14. August fuhren 24 Mädchen mit 7 Leiterinnen, zwei 

Kochfrauen und unserer Jugendreferentin Julia Matheis ein letztes Mal auf den 

wunderschönen Riedhof in  Breitenbach am Inn in Tirol. Zwei Wochen lang hat-

ten wir gemeinsam unglaublich viel Spaß, spielten Spiele, verkleideten uns an 

Mottotagen als Senioren, Polizistinnen oder Wintersportlerinnen, beobachteten 

abends die Sterne und suchten Stern-

schnuppen. Trotz den durch Covid-19 ge-

schuldeten Hygienemaßnahmen hatten 

wir zwei wunderschöne Wochen, in de-

nen wir zu einer tollen Gemeinschaft zu-

sammenwuchsen. Es war unser letztes 

Jahr auf dem Riedhof, weswegen wir die 

Tage umso mehr in vollen Zügen genos-

sen haben. Der Abschied fiel uns allen sehr schwer, da der Riedhof für viele in 

den letzten Jahren ein Stückchen Hei-

mat geworden ist. Doch ebenso freuen 

wir uns auf das, was vor uns liegt und 

auf die kommenden Jahre, in denen wir 

als KJG-w viele weitere schöne Freizei-

ten zusammen verbringen werden! 

Das KJG-w-Team
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Jungs Zeltlager St. Theresia 

Nachdem wir letztes Jahr nicht ins Zeltlager gegangen sind, waren wir dieses Jahr 

alle sehr glücklich darüber wieder ins Zeltlager zu können. Doch dieses Jahr wa-

ren wir nicht wie gewohnt auf unserem Zeltplatz in Dinkelsbühl, sondern bei 

Zaberfeld auf dem Sportgelände in Leonbronn. Insgesamt waren 23 Teilnehmer 

im Alter von 9 bis 16 Jahre und 10 Leiter, in den zwei Wochen vom 31.07 bis zum 

14.08, dabei. 

Auch wenn anfangs ein paar Programmpunkte wegen Regen ausfallen mussten, 

hatten wir doch überwiegend gutes Wetter mit viel Programm, sodass in den zwei 

Wochen niemandem langweilig wurde. Dreimal täglich wurde zum Essen gepfif-

fen, welches von unserem Kochteam für die Mannschaft zubereitet wurde. An der 

Stelle möchten wir uns bei ihnen für das köstliche und leckere Essen in den zwei 

Wochen bedanken. Nach dem Frühstück und der Mittagspause nach dem Mittages-

sen hatten wir unser Programm. Von Geländespielen im Wald bis hin zu Wasser-

spielen auf dem Platz, aber auch Sportspielen, einer kleinen Wanderung oder 

Spielen im Esszelt, war für jeden etwas dabei, sodass alle reichlich Spaß hatten. 

Nicht zu vergessen ist unser Schlösslescup, welcher abends nach dem Abendes-

sen ausgeführt wurde. Über die zwei Wochen hinweg spielte jedes Zelt einmal ge-

gen jedes anderen Zelt Fußball. Das Zelt mit den meisten Siegen spielte im 

Supercup gegen die Leiter. Wenn es dann dunkel wurde fand unser Lagerfeuer 

statt, bei dem wir gemeinsam Musik machten und Lieder sangen. Ein Nachtspiel 

oder auch ein Geisterlauf durften natürlich auch nicht fehlen, weswegen wir an 

manchen Abenden kein Lagerfeuer machten. 

Nach dieser großartigen Zeit freuen wir uns alle schon auf das nächste Jahr!



18

m
is

si
o



G
e
s
a
m

tk
ir

ch
e

19



20

So war unser Theatersommer 2021 ......

"O Heimatland" 

mit Monika Hirschle

"Märchenstunde für Erwachsene" 

mit Gideon Rapp
"In der Kürze liegt die Würze"

mit Annette Mayer

"Der schwäbische Weltgeist" mit

Monika Hirschle, Armin Jung, Andreas Klaue

"Die Tagebücher von Adam und Eva"

mit Anja Barth und Christian Werner

"Die Tagebücher von Adam und Eva"

mit Jonas Khalil an der Gitarre 
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"Love Letters" 
mit Ursula Berlinghof & Dirk Waanders

"Summerjazz" 

mit Sorina Kiefer & Mikael Bagratuni

"Next Generation of Magic" mit
Finn Boll, Linus Faber, Stefan Siebert

"Zuckerbrot und Peitsche"

mit Maryanne Kelly und Amelie Sturm

"Zuckerbrot und Peitsche"

mit Beatrice Michalski
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Verstorben sind:

Gerstner, Wolfram

Fleuren, Albert

Malek, Eduard

Knödler, Ewald

Teike, Irmgard

Freud und Leid

Getauft wurden:

Fessler, Julie Emilia

Monka, Emma Alev

Buschmeier, Lotta Elisabeth

Drescher, Paula Marie

Kattus, Minna

Duran, Zoey Anna

Duran, Lennox Danilo

Jordan, Mila Sophia

Bild: Michael Wittenbruch, In: Pfarrbriefservice.de

Geheiratet haben:

Sipontina und Claudio Quaranta
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Ökumenischer Erntedankgottesdienst auf 
dem Ernst-Reuter-Platz

Am Donnerstag, 30. September 2021, laden wir zusammen mit der Stephanus-

gemeinde um 10 Uhr zum ökumenischen Erntedankgottesdienst auf dem Ernst-

Reuter-Platz ein. Donnerstag ist im Giebel Markttag. Mitten in der Fülle der Ga-

ben der Natur und der menschlichen Arbeit liegt der Erntedank besonders nahe. 

Seit vielen Jahren ist es eine Marktfamilie, die die Kirchen einlädt und die Vor-

aussetzungen für diesen Gottesdienst schafft. Ihnen sei auch an dieser Stelle 

herzlich gedankt.

Am Rande des Marktgeschehens finden sich jedes Jahr nicht nur vertraute Ge-

sichter aus den Gemeinden, sondern auch erstaunte Gesichter zum gemeinsa-

men Singen und Beten ein. So wird der Gottesdienst immer auch zu einer 

Gelegenheit, Zeugnis zu geben. Alle Gemeindemitglieder und alle Marktbesucher 

sind herzlich eingeladen. 

Für den Erntedankaltar benötigen wir 

wieder Ihre Erntegaben. Frisches Gemüse, 

Obst, Nüsse, Blumen, aber auch Konser-

ven und verpackte Lebensmittel sind will-

kommen. Besonders dekorativ sind auch 

große Kürbisse oder Zucchinis. 

Bringen Sie Ihre Gaben bitte am Samstag, 

2. Oktober 2021 bis 11 Uhr in die Salva-

torkirche Ihre Gaben kommen der Schwäbischen Tafel Stuttgart e.V. zugute. Vie-

len Dank für Ihre Spende!   

Gerlinde und Ulrich Sachs

Ihre Gaben für unseren Erntedankaltar
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Chor Salvator –
3 Offene Herbstprojekte für Neugierige

Projekt 1: Picknickgottesdienst am 3. Oktober 2021

Wir haben Grund zu danken, trotz allem oder vielleicht gerade nach einem schwe-

ren Jahr, und wenn das Herz voll ist, können wir uns singend am besten aus-

drücken. Mit dem „GFS“- Projektchor „Ganze Familie singt - What a Wonderful 

World“ gestalten wir den Picknickgottesdienst an Erntedank. 

Projekt 2: „Es löscht das Meer die Sonne aus“ - Wandern und Weinprobe mit Wunschliedern

Wer gerne in die Natur geht, Wein liebt und uns in ganz lockerer Atmosphäre ken-

nenlernen möchte, ist herzlich eingeladen zur Wanderung mit Gesang und ab-

schließender Weinprobe im Feuerbacher Lemberg am Samstag, 16. Oktober 2021.

Beginn: 14 Uhr im Pfarrgartengarten Salvator mit kleiner Probe, anschließend 

Wanderung zur Altenwohnanlage am Lindenbachsee mit Ständchen für die Bewoh-

ner; von dort geht es über das Kotzenloch in den Lemberg zur Weinprobe mit 

Herrn Rajtschan.

Eine Anmeldung ist bis Freitag, 8. Oktober 2021 im Pfarrbüro Salvator, über die 

Homepage oder direkt bei Esther Walter unter 0711/ 8065235 oder e.wal@gmx.de 

erforderlich.

Projekt 3: Fallengelassenheit – Churchnight am Kirchweihfest am 7. November 2021

Nachdem die Churchnight im letzten Jahr - ursprünglich 

eine Coronanotlösung - ein voller Erfolg war, wiederholen 

wir diese Form gerne wieder. Wir singen Herbstliches rund 

um das Thema Geborgenheit in Gott/Fallengelassenheit 

und untermalen musikalisch vielseitig den Rückblick auf 

das Jahr. 

Mit nur fünf Chorproben sind Sie dabei. Diese sind Frei-

tagabends im Gemeindehaus Salvator am:

8.10.2021, 15.10.2021, 22.10.2021, 29.10.2021 und 5.11.2021 

jeweils von 20 – 21.30 Uhr.

Alle Interessierten sind herzlich eingeladen mitzusingen! 

Notenkenntnisse oder Chorerfahrung sind nicht erforderlich.

Esther Walter
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In unserem turbulenten Alltag machen wir uns oft gar 

nicht bewusst, wofür wir täglich dankbar sein können: 

Dass wir Freunde haben, Familie, die Chance zur Schule 

zu gehen, dass wir ein Dach über dem Kopf haben und 

uns nie Sorgen um die nächste Mahlzeit machen müssen. 

Diese Dinge scheinen uns so selbstverständlich. 

Am Erntedankfest am 3. Oktober um 11. 00 Uhr möchten wir deshalb ganz be-

wusst mit euch und euren Familien im Pfarrgarten Salvator einen Picknickgottes-

dienst feiern und gemeinsam DANKE sagen. 

Bringt bitte eine Picknickdecke mit, ein Stück Brot, um es mit eurer Familie zu tei-

len und wer möchte ein Erntekörbchen mit Eingemachtem oder Geerntetem, des-

sen Inhalt wir dann einem guten Zweck zuführen.

Bei schlechtem Wetter feiern wir unseren Erntedankgottesdienst in der Kirche. 

Wir freuen uns auf Euch!

Euer Familiengottesdienst-Team

Picknick-Gottesdienst zu Erntedank

Bild Erntedankkorb: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at

In: Pfarrbriefservice.de
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Freud und Leid
Verstorben sind:

Ella Drössler

Hugo Zehender

Walter Kotulla

Theresia Wessinger

Getauft wurden:

Alessio Damiano Tuttolomondo

Sophia Ella Stickel

Noah Christoph Stickel

Raphael Mezler

Geheiratet haben:

Holger Seyfried und 

Rosalia Barraco

Michael Milanovic-Litre und 

Sabrina De la Rosa Villanueva

André Protasow und

Katrin Betzold
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Kindergottesdienst am 3. Oktober 2021 um 9.30 Uhr im 

Gemeindesaal. Wir wollen gemeinsam Erntedank feiern. 

Wer mag darf ein Körbchen mit Früchten, Blumen oder 

Erntegaben mit in den Gottesdienst bringen. Wir wollen 

uns freuen an der Vielfalt dessen, was die Erde uns als 

Nahrung in Fülle und in allen Farben schenkt. 

Zeitgleich findet in der Kirche der Gottesdienst zum Patrozinium statt. 

Kirchenmusik am Patrozinium St. Theresia
Das feiern das Patrozinium-Fest ist dieses Jahr am Tag der Deutschen 

Einheit. Diesen wichtige Tag für unsere Gesellschaft gemeinsam zu fei-

ern ist sehr wichtig. Zumal wir bedingt durch die Corona-Pandemie in 

den letzten 22 Monaten fast verpflichtet wurden, nicht gemeinsam zu 

feiern oder zusammen zu Kommen. Doch gerade das ist ein Ziel der 

Kirchenmusik und eines Kirchenmusiker: Leute zusammen bringen.

Mein Chor, der Kirchenchor von St. Theresia, musste nun auch unter diese schwierigen 

Bedingungen unser Patrozinium vorbereiten. Noch immer gelten sehr strenge Regel, die 

uns z.B. als Choristen verpflichtet, nicht als Gesamtchor gleichzeitig zu singen. Doch 

trotz aller Schwierigkeiten sind wir in kleinen Gruppen für Sie da. 

Sowohl im Gottesdienst am Samstag, 2. Oktober um 18 Uhr als auch am Sonntag, 03. Ok-

tober um 9:30 werden aus dem Gesamtchor gebildete Sangesgruppen für Sie eine Messe 

von Franz Bühler vortragen. Der Benediktinermönch Franz Bühler OSB (1760 bis 1823) 

hinterließ ein umfangreiches Werk an Kompositionen vor allem von geistlicher Musik. Er 

war Stiftsorganist in Bozen und dann Augsburger Domkapellmeister. Bekannt ist er uns 

durch seine Melodie zu „Jesu, Dir leb ich“ im Gotteslob Nr. 367. Leider dürfen sich nur 

Choristen auf der Orgelempore befinden; das heißt, dass es auch für dieses Jahr nicht 

möglich sein wird, ein Orchester zu haben.

Nichtsdestotrotz möchten wir uns bei Ihnen allen bedanken, dass Sie uns Vertrauen 

schenken und regelmäßig auch finanziell die Kirchenmusikprogramme unterstützen. 

Dafür bedanke ich mich sehr herzlich.

Stefano Massera

Familiengottesdienst zu Erntedank
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Jugend stellt sich vor 2021

Vergangenes Jahr musste es Corona bedingt leider ausfallen, doch in den 100 Jah-

ren davor war Jugend stellt sich vor stets ein fester Bestandteil des Patrozinium 

Wochenendes in St. Theresia. In diesem Jahr wollen wir es wiederaufleben lassen. 

In neuem Gewand, nicht mehr am Sonntagnachmittag, sondern bereits am Freitag-

abend, möchten wir allen Interessierten, Gemeindemitgliedern und natürlich El-

tern zeigen, was wir als Jugend von St. Theresia so alles draufhaben und mit ihnen 

in Kontakt kommen. 

Los geht`s am Freitag, 1. Oktober 2021 um 17.30 Uhr, entweder im Saal oder bei 

gutem Wetter auf der Theresienwiese im Pfarrgarten. Wir Jugendleiter werden dort 

schon ein Abendessen für sie vorbereitet haben, welches wir gegen eine Spende 

für die Jugend ausgeben werden. 

Gegen 18 Uhr beginnt dann das Programm. Die Gruppen der Kjg-w haben sich ver-

schiedene Aufführungen ausgedacht die Sie wahlweise zum Lachen, Staunen oder 

zum Mitsingen bringen sollen. Anschließend folgt die Minioper, ein atemrauben-

des Theaterstück, das die Welt noch nicht gesehen hat. 

Zum Abschluss des offiziellen Teils folgen dann noch Videos aus den vergangenen 

Freizeiten in Leonbronn und Breitenbach. Außerdem werden während des ganzen 

Abends Bilder unserer Aktionen, die während des restlichen Jahres stattgefunden 

haben zu sehen sein. 

Wenn der offizielle Teil vorbei ist, laden wir sie gerne noch ein auf ein Getränk 

ihrer Wahl ein, um mit uns Jugendleitern ins Gespräch zu kommen, Fragen loszu-

werden oder uns Anregungen mit auf den Weg zu geben. 

Aufgrund von Corona sind die Teilnahmeplätze begrenzt, schnell sein lohnt sich. 

Anmelden können sie sich auf der Website der Gesamtkirchengemeinde. 

Sollte der Andrang sehr groß sein werden wir gegebenenfalls am 8. Oktober, also 

eine Woche später, dasselbe Programm noch einmal anbieten. Aktuelle Informatio-

nen gibt es hierzu auch auf der Website. 

Sollten sie an keinem Termin Zeit haben lohnt auch ein Gang in die Kirche am Pa-

troziniumswochenende, hier werden wir während den Gottesdiensten auch ein 

paar Bilder zeigen und uns kurz vorstellen. 

Wir freuen uns schon auf sie, 

Die Jugendleiter von St. Theresia 
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Freud und Leid

David Friedrich Krupa

Simon Felix Laudenbach

Laura Emilia Siegle

Clemens Heinrich Gegler

Sofie Makrigianni

Hermine Predikant

Elisabeth Holz

Hildegard Grabowski

Ulrich Schwab

Sophie Oremek

Hubert Nicolussi

Ivica Jarneric

Maria Laura Norfo

Freitagsrunde

Am Freitag, 15. Oktober 2021, 9.30 Uhr findet nach langer Zeit wieder die Frei-

tagsrunde statt. 

Ob ein Referent kommt, ist noch nicht entschieden.

Wir freuen uns, wenn sie alle kommen können. Vorbehalt ist, dass die Coronalage 

es zulässt.

Gottesdienst mit dem Jugendclub 
St. Theresia

Wir, der Jugendclub freuen uns darauf, künftig regelmäßig Gottesdienste für und 

mit der Gemeinde zu gestalten. 

Der erste Termin dafür ist der Samstag, 09. Oktober 2021 um 18 Uhr. In den 

Club-Gottesdiensten werden wir uns mit aktuellen Themen aus Sicht der Jugend 

in einem besinnlichen Rahmen auseinandersetzen. Auch wenn der Gottesdienst 

von der Jugend geplant wird, ist er für die ganze Gemeinde gedacht und wir 

freuen uns über jeden der kommt. 
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Aufgrund der Entwicklung der Corona-Pandemie kann es immer zu Änderungen 

kommen. Bitte informieren Sie sich deshalb immer auch tagaktuell auf unserer 

Homepage: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Zu allen Gottesdiensten und Angeboten ist eine Voranmeldung online oder 

telefonisch verpflichtend.

Um Zugang zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte.

Anmeldung zu Gottesdiensten:

Mit diesem QR-Code können Sie die Gottesdienste von St. Theresia ansehen, die 

live übertragen werden. Im Gottesdienstplan ist jeweils ein entsprechender Ver-

merk angebracht. 

   24. Oktober missio-Kollekte

   2. November Priesterausbildung in Osteuropa

Kollekten
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Freitag, 01.10.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 02.10.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 03.10.2021 

St. Theresia 09.30 Patrozinium Hl. Theresia vom Kinde Jesu 

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

Dienstag, 05.10.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Salvator 18.30 Taizé-Abendgebet 

Mittwoch, 06.10.2021

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 07.10.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Eucharistiefeier

Freitag, 08.10.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 09.10.2021 

St. Theresia 18.00 Jugendgottesdienst vorbereitet vom Club St. Theresia

Sonntag, 10.10.2021 

Salvator 09.30 kein öffentlicher Gottesdienst 

16.00 Ökumenischer Erntedankgottesdienst "Herbstfrucht" im

Jakobus-Gemeindehaus in Hausen

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Zeit-Raum-Gottesdienst

Zu allen Gottesdiensten ist eine Voranmeldung online oder telefonisch verpflichtend. Um Zugang zu

die AHA-Regeln – das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und medizinische Masken (OP- oder F

ders auch Personen aus den Risikogruppen empfehlen wir dringend: Bitte besuchen Sie die Online-Go
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Dienstag, 12.10.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 13.10.2021 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier 

Donnerstag, 14.10.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionfeier

Freitag, 15.10.2021

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 16.10.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier 

Sonntag, 17.10.2021 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier 

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 19.10.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 20.10.2021 

Salvator 14.30 Gottesdienst mit Krankensalbung

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 21.10.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Freitag, 22.10.2021

Salvator 15.00 Anbetung

zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte. Schützen Sie andere und sich. Es gelten 

r FFP2-Masken) tragen. Kranke oder Personen mit Kontakt zu Kranken haben keinen Zutritt. Beson-

-Gottesdienste! Nutzen Sie die Streaming-Angebote! Beten Sie zuhause!
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Zu allen Gottesdiensten ist eine Voranmeldung online oder telefonisch verpflichtend. Um Zugang zu

die AHA-Regeln – das heißt: Abstand halten, Hygiene beachten und medizinische Masken (OP- oder F

auch Personen aus den Risikogruppen empfehlen wir dringend: Bitte besuchen Sie die Online-Gottes

Samstag, 23.10.2021

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 24.10.2021 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Dienstag, 26.10.2021

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier

18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

Mittwoch, 27.10.2021 

St. Josef 18.30 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Theresia 19.00 Eucharistiefeier

Donnerstag, 28.10.2021

Salvator 09.00 Eucharistiefeier

St. Monika 18.00 Wort-Gottes-Feier mit Kommunion

Freitag, 29.10.2021 

Salvator 15.00 Anbetung

Samstag, 30.10.2021 

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier

Sonntag, 31.10.2021  

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier 

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

St. Monika 18.30 Eucharistiefeier

Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen

Salvator 09.30 Eucharistiefeier

St. Theresia 09.30 Eucharistiefeier 

14.00 Gräberbesuch auf dem Alten Friedhof Weilimdorf

15.00 Gräberbesuch Feierhalle Neuer Friedhof Weilimdorf
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 zu bekommen benötigen Sie eine ausgeduckte Eintrittskarte. Schützen Sie andere und sich. Es gelten 

r FFP2-Masken) tragen. Kranke oder Personen mit Kontakt zu Kranken haben keinen Zutritt. Besonders 

esdienste! Nutzen Sie die Streaming-Angebote! Beten Sie zuhause!

Bild: Factum / ADP In: Pfarrbriefservice.de

Zeitumstellung vom 30. auf 31. Oktober 2021

Montag, 01.11.2021 - Allerheiligen ff.

St. Josef 11.00 Eucharistiefeier

14.00 Eucharistiefeier in kroatischer Sprache

15.00 Gräberbesuch auf dem Feuerbacher Friedhof

Dienstag, 02.11.2021 - Allerseelen

St. Josef 09.00 Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Gebet 

für die Verstorbenen des letzten Jahres

St. Theresia 18.00 Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Gebet 

für die Verstorbenen des letzten Jahres

Salvator 18.30 Taizé-Abendgebet

19.30 Eucharistiefeier zu Allerseelen mit Gebet

für die Verstorbenen des letzten Jahres



Montags:

St. Josef 19.00 Jugendgruppe Ebbes - 14-tägig im Gemeindehaus. 

Weitere Termine sind über Ebbes zu erfragen.

Dienstags:

Salvator 14.30 Offener Nachmittag für Frauen jeden Alters im Gemeindehaus

20.30 jeden 1. Dienstag im Monat Taizé-Gebet

St. Josef 14.30 Seniorenclub "Feuerbacher Spätlese" einmal monatlich

20.00 - 21.30  Chor von St. Josef - Probe wöchentlich im Gemeindehaus

St. Theresia Wandergruppe (jeden 3. Dienstag im Monat - Programm siehe Gemeindebrief)

Mittwochs:

St. Josef 15.30 - 17.00 Kinderchor "Die Singenden Mäuse von St. Josef"

St. Theresia 17.00 - 18.45 Treff für Trauernde (jeden 2. Mittwoch im Monat)

Donnerstags:

St. Monika 17.20 Rosenkranz

18.30 Eucharistische Anbetung

19.30 Gebetskreis in St. Monika, 1. OG

St. Theresia 19.30 - 21.15 Chor von St.Theresia - Probe wöchentlich im Gemeindehaus

Freitags:

Salvator 16.00 - 17.30 MinistrantInnen-Gruppen, ministranten@salvator-giebel.de

15.00 Eucharistische Anbetung, jeden Freitag im Monat

20.00 Kirchenchor

St. Theresia 09.00 Freitagsrunde (Programm siehe Gemeindebrief)

Samstags:

11.30 - 14.00 Vesper im Jakobusgemeindehaus, Hausen, jeden 1. Samstag

 im Monat, durchgeführt von der ev. Stephanusgemeinde

Sonntags:

Salvator/St. Theresia jeweils 10.30 Frühschoppen im Gemeindehaus

St. Josef Cafe Caeli jeweils sonntags im Anschluss an den Gottesdienst
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Bitte beachten Sie, dass Corona-bedingt viele dieser Angebote derzeit nicht 

stattfinden können.

Waldheim Lindental: 

Gemeindewaldheim SSB-Haltestelle Landauer Straße.

Geöffnet am Mittwoch Nachmittag und am Samstag und Sonntag (mit Bewirtung) von April 

bis Oktober. Während der Schulferien und an Tagen mit Dauerregen geschlossen.



Dienste 

Nachbarschaftshilfe
Salvator/St. Theresia Frau Sachs, Tel. 0711/86 34 01
Babysitterdienst Salvator Frau Hell, Tel. 0176/38117912
Orte des Zuhörens Termin nach Vereinbarung: Frau Hell, 

Tel. 0176/38117912

Kindergärten 

Feuerbach
St. Josef Elsenhansstraße 9, Tel. 0711/812242

e-mail: kiga-st.josef@gmx.de
St. Monika Kyffhäuserstraße 59, Tel. 0711/889 25 85

e-mail: st.monika@kath-kita.de

Giebel
Salvator-Bergheim Grubenäcker 149A, Tel. 0711/86 13 31

e-mail: kiga.bergheim@salvator-giebel.de
Salvator-Giebel Krötenweg 18, Tel. 0711/86 09 73

e-mail: kiga.giebel@salvator-giebel.de

Weilimdorf
St. Theresia Pirmasenserstr. 6, Tel. 0711/8874674

e-mail: kigast.theresia@web.de

Telefonseelsorge Tel. 0800 111 02 22

Kath. Sozialstation
Katholische Sozialstation Stuttgart-Nordwest
Neustädter Straße 5
70499 Stuttgart-Weilimdorf
Telefon: 0711-16221170 oder 0178-6009290
Telefax: 0711-16221179

Mail: pgnordwest@sozialstationen-stuttgart.de
Internet: www.sozialstationen-stuttgart.de

Der ambulante Pflegedienst 

der katholischen Kirche in 

Stuttgart
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Kroatische katholische Gemeinde Stuttgart-Feuerbach
Sveti Ivan Krstitelj (Heiliger Johannes der Täufer)

Gottesdienst in kroatischer Sprache:
St. Josef,Oswald-Hesse-Straße 74, Stuttgart-Feuerbach
An Sonn- und Feiertagen 14.00 Uhr
Am Dienstag und Mittwoch 18.30 Uhr

St. Johannes Maria Vianney, Steinbuttstraße 47, Stuttgart-Mönchfeld
Am Sonntag  9.15 Uhr

Rosenkranzgebet:
Am Dienstag und Mittwoch 18 Uhr

Beichte:
Am Dienstag und Mittwoch 18.00 Uhr und nach Absprache

Krabbelgruppe:
Am Dienstag 17.00 Uhr

Religionsunterricht:
Mittwochs 15.30 Uhr (1. - 2. Klasse), 15.30 Uhr (Kommunionunterricht), 
16.30 Uhr (4. – 7. Klasse), 16.30 Uhr (Firmunterricht) 

Bibelgesprächskreis:
Am Dienstag nach dem Gottesdienst

Kontaktdaten:
Pfarrbüro Sveti Ivan Krstitelj
Elsenhansstraße 9, 70469 Stuttgart-Feuerbach
Telefon: 0711/24 82 62 30, Fax: 0711/69 97 07 09
E-Mail: hkz_badcannstatt@yahoo.de
Internetseite auf Kroatisch und Deutsch: www.hkz-badcannstatt.de

Pater Ante Bilic E-Mail: ante.bilic@arcor.de
Pater Frano Milanović-Litre E-Mail: frafraus@yahoo.com
Pastoralreferent Ivan Bošnjak E-Mail: bosnjak.ivan@web.de

Bürozeiten:
Am Dienstag: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr
Am Mittwoch: 10.00 Uhr - 12.30 Uhr und 15.30 Uhr - 17.30 Uhr

Impressum:

Gemeindebrief Katholische Kirche Stuttgart-Nordwest

Herausgeber: Gesamtkirchengemeinde Stuttgart-Nordwest, Pfarrer Matthias Hambücher

Redaktionsanschrift: GKG Stuttgart-Nordwest, Oswald-Hesse-Str. 74, 70469 Stuttgart

E-Mail: nordwest.stuttgart@drs.de 

Druck: Druckerei Jauch, Stuttgart

Auflage: 2500 Exemplare
Redaktionsschluss der Ausgabe November 2021: 1. Oktober 2021 
(email: Silvia.Grueninger@drs.de)
Bitte senden Sie Ihre Artikel immer über das Pfarramt Ihrer Gemeinde unter dem 
Betreff: 'Artikel Gemeindebrief (Monat ....)-'
Titelblatt Bild: Hermann Schmider, In: Pfarrbriefservice.de
Text Seite2: Irmela Mies-Suermann, In: Pfarrbriefservice.de
Bild S.7: Pia Schüttlohr, In: Pfarrbriefservice.de
Bild S. 26: Bianka Leonhardt / www.kinder-regenbogen.at, In: Pfarrbriefservice.de



Kontaktdaten
Pastoralteam
Pfarrer M. Hambücher Tel.: 0711/85 10 66 nordwest.stuttgart@drs.de
Gemeindereferentin T. Mattes     "       " Theresia.Mattes@drs.de
Pastoralreferentin J. Matheis       "       " Julia.Matheis@drs.de
Diakon A. Wellner              "       " Andreas.Wellner@drs.de
Pfarrer Martin Sie              "       " Martin.Sie@drs.de
Pfarrer Dominique Léger Nindjin Dominique.Nindjin@drs.de

Homepage: https://kirche-stuttgart-nordwest.de

Pfarrbüro St. Monika und St. Josef
Sekretariat: Frau Rosalia Benedek, Frau Silvia Grüninger
Oswald-Hesse-Straße 74, 70469 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   9.00 – 11.30 Uhr

Mo und Di 14.00 – 16.00 Uhr
Fr 15.00 – 17.00 Uhr

Telefon: 0711 / 85 10 66
E-Mail: StJosef.Feuerbach@drs.de
Mesnerin/Hausmeisterin: Frau Maria Liparoti: Tel: 0170/1823769

Pfarrbüro Salvator
Sekretariat: Herr Jürgen Schymura
Giebelstraße 15, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Di und Do   9.30 – 12.00 Uhr

15.00 – 16.30 Uhr
Telefon: 0711 / 86 56 88
Fax: 0711 / 860 19 53
E-Mail: salvator.stuttgart-giebel@drs.de

Mesner/Hausmeister: Herr Andreas Panczyk: Tel: 0152/27688832

Pfarrbüro St. Theresia
Sekretariat: Frau Stephanie Titz
Pirmasenser Straße 8, 70499 Stuttgart
Öffnungszeiten: Mo bis Fr   7.00 – 12.00 Uhr

Mo bis Mi 14.00 – 16.00 Uhr
Telefon 0711 / 887 21 33
E-Mail: StTheresiavomKindeJesu.Weilimdorf@drs.de
Mesner: Herr Christoph Panczyk: Tel: 0711/887 21 33

Bankverbindung
Baden-Württembergische Bank, IBAN: DE49 6005 0101 0004 0876 27



F U N D S T Ü C K ...

einst haben wir den himmel 

mit spöttischem lächeln 

den spatzen überlassen 

wollten uns 

mit der erde begnügen 

genüsslich ihre 

früchte naschen 

doch wir mutierten 

zur schlange 

flüsterten uns ein 

wir seien gottgrenzenlos 

nach der selbstvertreibung aus eden 

die palmenstrände zugemüllt 

die korallenriffe verblichen 

die paradiesvögel ausgerottet 

ach könnten wir noch einmal 

an den Himmel glauben 

in dem einer milde lächelnd 

sich um den kleinsten sperling sorgt

Andreas Knapp

. . . Lost paradise 

Aus: Andreas Knapp, ganz knapp. Gedichte an der Schwelle zu Gott, 6, (C) 

Echter Verlag 2021.


